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Rückkaufspreis 

Auszahlung des 
Nettopreises 

und Trtell"ferung 

Beauftragte Bank 

Mittwoch, 14. April 1999 Nr. 85 27 

zL 
Zellwege r Luwa 

Zellweger Luwa AG, Uster 

Rückkauf eigener Aktien 
zum Zweck der 

Kapitalherabsetzung 

0 .. Zellweger Luwa AG (nachstehend Zellweger Luwa genannt) beabsichtigt, 
maximal 8% des Aktienkapitals zurückzukaufen. Das Rückkaufsangebot bezieht sich 
auf alle ausstehenden Inhaberalctien. 0....., Beschluss hat der Verwaltungsrat an 
seiner Sitzung vom 18. März 1999 gefasst. Er wird der ordentlichen General­
versammlung 2000 eine Kapitalherabsetzung in der Höhe des enie~en 
RückkaufsvoJumens beantJagen. Durch die Herabsetzung des Aktienkapitals 
beabsichtigt die Zellweger Luwa, einen Teil der liquidität zu verringern und ihre 
Kapitalstruktur zu optimieren. 

Handel auf zweiter Linie an der Schweizer Börse 
An der Schweizer Börse wird eine zweite Linie für die Inhaberaktiien Zellweger Luwa 
errichtet. Auf dieser zweiten Linie kann ausschliesslich die Zellweger Luwa als 
Käuferin auftreten (mittels der m~ dem Aktienrückkauf beauftragten Bank) und 
eigene Aktien zum Zweck der späteren Ka!>taIherabsetzung erwerben. Der ordent­
liche Handiel in den Inhaberaktien Zellweger Luwa unter der bisherigen Valoren­
nummer 221 342 wird von dieser Massnahme nicht betroffen und normal we~er­
geführt. Ein ver1<auf"",lIiger Aktionär der Zeilweger Luwa hat dalher die Wahl, In­
haberaktien Zellweger Luwa entweder im normalen Handel zu verkaufen oder aber 
der Zellweger Luwa zum Zweck der späteren Kapitalherabsetzung auf der zweiten 
Linie anzudienen. Die Zellweger Luwa hat keine Verpflichtung, jedel7~ eigene 
Aktien über die zweite Linie zu kaufen; sie wird je nach Marktgegebenheiten als 
Käufenn auftreten. 

Bel einem Verkauf auf der zweiten Linie wird vom RückkaufspreIs die eidgenössi­
sche Verrechnungssteuer von 35% auf der Differenz zwischen Rückkaufspreis der 
Inhaberaktiien Zellweger Luwa und deren Nominalwert In Abzug gebracht (= Netto­
preis). 

Der Rückkaufspreis bzw. der Kurs der zwerten Linie dürfte sich in Aniehnung an den 
Kurs der auf der ersten Linie gehanderten Inhaberaktiien Zellweger Luwa bilden. 

Der Handel auf der zwe~en Linie stel~ ein normales Börsengeschäft dar. Die Aus­
zahlung des Nettopreises (Rückkaufspreis abzüglich Vemechnungssteuer auf der 
Differenz zwischen RückkaufspreIs und Nominalwert) sowie die Lieferung der 
gekauften Inhaberaktien Zellweger Luwa findet deshalb usanzgemäss drei Börsen­
tage nach dem Abschlussdatum statt. 

Die ZeIIweger Luwa hat d .. Oedrt Suisse FIrSt Bostoo, Zürich, mit dem AIdien­
rückkauf beauftragt. Diese wird im Auftrag der Zeflweger Luwa als alleiniges 
Börsenm~gl~ Geldkurse für Inhaberalctien Zeflweger Luwa auf der zwe~en Linie 
stellen. 

Verkauf auf der Die verkaufenden Aktionäre wenden sich an ihre Bank oder an die m~ der Abwick­
zweiten Linie lung beauftragte Cred~ Sulsse First Boston, Zürich. 

Kotierung Die Kotierung der Inhaberaktien Zellweger Luwa auf der zwe~en Linie erfolgt ab 
14. April 1999 im Hauptsegment der Schwe~er Börse. 

Börsenpflicht Gemäss Entscheid der Schwe~er Börse besteht für sämtliche T ransaktlonen auf der 
zweiten Unie eine absolute Börsenpflicht, ausserbörsliche Transaktionen sind 
unzulässig . 

Steuem Der Rückkauf eigerler Aktien zum Zweck der Kapitalherabsetzung wird sowohl bei 
der eidgenössischen Verrechnungssteuer wie auch bei den direkten Steuern als Teil­
liqUidation der rückkaufenden Gesellschaft behande~. Im einzelnen ergeben sich für 
die verkaufenden Aktionäre folgende Konsequenzen: 

1. Verrechnungssteuer 
Die eidigenössische Verrechnungssteuer beträgt 35% der Differenz zwischen Rück­
kaufspreis der Aktien und deren Nominalwert. Die Steuer wird """ Rückkaufspreis 
durch die rOckkaufende Gesellschaft bzw. durch deren beauftragte Bank zuhanden 
der Eidgenössischen Steuerverwaitung abgezogen. 
In der ~ domizil .. rte Personen sind zur Rückerstattung der Verrechnungs­
steuer berechtigt, wenn sie im Zeitpunkt der Rückgabe das Nutzungsrecht an den 
Aktien hatten (Art. 21 Abs. 1 Bst. a VStG). Im Aus~ domizilierte Personen 
können die Steuer nach Massgabe allfälliger Doppelbesteuerungsabkommen 
zurückfordern. 

2. Stempelsteuer 
Der Rückkauf eigener Aktien zum Zweck der Ka!>taIherabsetzung ist umsatzabgabe­
frei (es ist jedoch die Börsengebühr und EBK-Abgabe '100 0,01 % geschuldet). 

3. Direkte Steuem 
Die nachfolgenden Ausführungen beziehen sich auf die Besteuerung bei der 
direkten Bundessteuer. Die Praxis zu den Kantons- und Gemeindesteuern entspricht 
in der Regel jener der direkten Bundessteuer. 
a. Im Privalvermögen gehatene Aktien: 

Bei einem Rückkauf der Aktien durch die Gesellschaft stel~ die Differenz 
zwischen Rückkaufspreis und NominaJv.Jert der Aktien steuerbares Einkommen 
dar (Nennwertprinzip). 

b. Im Geschäftsvermögen geh~ene Aktien: 
Bei einem Rückkauf der Aktien durch die Gesellschaft stellt die Differenz 
zwischen Rückkaufspreis und Buchwert der Aktien steuerbaren Gewinn dar. 

Information der Im Sinne der geltenden Bestimmungen bestätigt die Zellweger Luwa, dass sie über 
Zellweger Luwa keine nichtöffentlichen Informationen verfügt, d .. die Entscheidung der Aktionäre 

massgeblich beeinflussen könnten. 

Diese Anzeige stellt kein Kotierungsinserat gemäss dem Kotierungsreglement der 
Schweizer Börse und keinen Emissionsprospekt im Sinne von Art. 652a bzw. 1156 
OR dar. 



Zürich, 14. ApriII999 Die mrt dem Aktienrückkauf beauftragte Bank: 

Credit Suisse First Boston 

Valoren-Nr. ISIN 
IMaberakben Zenweger I..uwa "'" JO CHF 100 Nennwert 221 342 CH 000 2213426 

klhabenlktien Ze!weger I..uwa "'" JO CHF 100 Nennwert 662588 CH 000 662 588 2 
(AktiennJckkauf 2. '-"oe) 


	i
	i2

